Arbeitsgruppe  Menschenrechte 

Leipzig 

(1986  -  1989) 

aus  der  Perspektive  des 
Ministeriums  für  Staatssicherheit 
der  einstigen  „DDR" 

In  den  folgenden  Dokumenten  aus  dem  Ministerium  für 
Staatssicherheit  der  einstigen  „DDR"  kommen  bisweilen 
Schreibfehler  oder  der  schlechten  Recherche  geschuldete 
falsche  Informationen  etc.  vor. 

Zwei  Beispiele:  Der  Name  von  Kathrin  Walther  ist  oft 
falsch  geschrieben  oder  das  Geburtsjahr  von  Steffen 
Gresch  (1965)  mit  einem  Zahlendreher  versehen  worden. 
Auch  das  Datum  seiner  Ausreise  aus  der  „DDR"  ist  nicht 
treffend  angegeben. 

In  den  folgenden  Dokumenten  genannte  Mitarbeiter 
der  AG  Menschenrechte 

(Namen  sind  in  alphabetischer  Ordnung  angegeben, 
ergänzende  Angaben  nur  in  Auswahl  und  ohne  Anspruch 
auf  Vollständigkeit.) 

Dr.  Matthias  Berger 
Dagmar  Böhme 
Roland  Eismann 


Andre  Engelhardt  (OPK  „Plakat") 

Sebastian  Fleischhack 
Tobias  Frenzei 
Claudia  Glanze 

Steffen  Gresch  (bis  zur  Ausreise  am  12.  6.  1987) 

Wolfgang  Heinecke 

Peter  Hoffmann  (IM  „Frank") 

Manuela  John 

Oliver  Kloß  (OPK  „Rechtler") 

Andreas  Laue 
Christoph  Motzer 
Frank  Müller 

Rainer  Müller  (OV  „Märtyrer") 

Swen  Musch 
Helmut  Nitzsche 
Frank  Richter 
Hans  Richter 
Uwe  Rühle 
Jutta  Sarstedt 
Wolfgang  Sarstedt 

Uwe  Schinkowsky  (richtig:  Szynkowski) 

Elwira  Schmidt 
Uwe  Schwabe 
Frank  Sellentin 
Tino  Semmler 
Jörn  Sievers 
Andrea  Stefan 


Michael  Tietz  (IM  „Maike") 

Michael  Thoß 
Kathrin  Walther 

Christoph  Wonneberger  (OV  „Lukas") 
Catharina  Wuttig 


Weitere  genannte  Personen 

Harald  Hauswald  (Fotograf) 

Klaus  Hinze  (Diakon) 

Freya  Klier  (Künstlerin) 

Stephan  Krawczyk  (Künstler) 

Krieger  (Pfarrer  aus  Strehla) 

Gerd  Krumbholz  (Pfarrer) 

Karsten  Peters  (Bundesbürger,  Theologiestudent) 
Peterson  (Küster  Nikolaikirche) 

Superintendent  Pilz  aus  Flöha 

Lutz  Rathenow  (Schriftsteller) 

Uwe  Schurisch 


Wer  begründete  Korrektur-Wünsche  hat,  wende  sich  bitte  an: 

IFM-Archiv  (at)  gmx.de 
Wir  betrachten  die  Genannten  als  Personen  der  Zeitgeschichte. 


Steck: einer, Jaus©  wurden  unter,  dem  Gedanken,  ?wir  dürfen  une-j ;  ^ 
^In-  üßsererslrbeit  als  Gruppe  nicht;  t.otlaufen^nielit  im  Kreise 
drehen"*  die  Diskussion  fortgesetzt  za :  Präge n  .der  inhaliXiph^ zfjj 
.^Gestaltung  der  Gruppenabende  und  Vorbereitung  tph' Veran*- 
aialtungen  in  gößeren  Rahmen,  wo  Ergebnisse  der  Gruppenarbeitrv :V 
Vorges  teilt,  werden  sollen*  Im  Ergebnis  der  Diskussion  wurde^K^ 
•feytgelegt,?  daß  der  Gegenstand  der  nächsten' Beratung 
02«v  O7o*  >1987  d er  Broblemkreis  "Iffehrd ienst  bei  der  BVi. i^Vehrdienj 
Verweigerung,  Bausoldaten,  Militaria ie rang  d es  ge  Seilschaft» V 
.  Hohen,  Bebens  in  Ki ndergar ie n ,  .'Schul e  ,  vor  aiHtSrisQhp  ilus»  vy  '. 
:  bil&jpig  r  Was  kann  ich.  dagegen  tun,  wie  sc- H>  ich  mich * verhalte n 
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d ie  durch  Pf  ■  eufgef  ordert  wurden  *  '^ioh' ifpWM  teii©n;  r- 

hDd  .Su;  sagen,  von  welcher  ^Institution“  sie 

1 a  *1  «\w a « am _  TTi'f  *fr  flr*f  nflbn  Anf/rönnrorrifin  ton  * •— / 
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als  Tertreter^  'des  Sy nodalauaachuß  vorge; . tellti  ie*  4Äft? : 
juristische  Beratung  der  Gruppe  übornohnoa.soll  und '4en^touppQja?)M:i 
ndigliedern  Beratung  und  Unterstüt^r^  ei ^  Problemen -wie ^yorbe**  v'1 
reitung  Wehrdienst-  WehrdienatverweiÄerunfr^-inilitKr^Aush-tidiiMo-  ffi^ 
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|  der-  Inf  ornatinn f  ist  zur.  V 
der  Quelle  Quollenachutz  zu 
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BV  für  Staatssicherheit  Leipzig 
Kreisdienststelln  L  e  i  p  z i g -Stadt 


Leipzig,  9.  Oktober  1937 
Ref.  XX/2/ot-gl 


Operativ  informat  io  n  Nr>.  23Z  /07 
Hinweis-  und  Merkmalskomplex  2  ’ _ 


Ourch  einen  zuverlässigen  und  überprüften  IM  unserer  DE  wurden 
folgende  Erkenntnisse  zun  Pe rsonenkreis  der  sogenannten  Menschen- 
rechtsqruppe  des  Pfarrers 


_  r/ir<n4v 


T  ino 

geb.  20.  OS.  1964 
whn.  7026  Leipzig,  Schneidprsti“.- pv..' . . .  .. 

Abt.  XII:  erf.  für  KD  LeipzigLStadf/OSEv'' 

Rainer  i*i  + 

Abt . ’ XII :  erf .  im  OV 
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sowie  dor 
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Pfarrer  .AwfTC . 


aus  Strehla,  in  dessen  Kirche  währendkdes  i3og.‘  Pilgermarsches 
vom  12.  bis  13.  9.  37  ein  "F riedohsgebot " . durch  die  kirchlichen 
Kräfte  abgehalten  wurde.  Durch  Pfa^rrq ;r|^jt(^Wrf;-;wu.pd0  ein¬ 
leitend  insbesondere  für  die  "Neu^r^e r'lS'utert »"-•'wie •, siech  die 
Gruppe  gebildet  hat  und  welche  A tif f g a b‘ ö n'»Tu ri df.P rö b  leihe  zur  Dis¬ 
kussion  stehen.  Daboi  e rlüute rte  ^dr^fwiewiröiö’r^soiner  maßgeb¬ 
lichen  Führung  ca.  1930  der  Gedanke  zum  sog  "Sozialen.  Friedens- 
dionst"  (Sofd)  entwickelt  wurde  und  welch o*  Ä k tiv i t ä t e n  er  mit 
weiteren  kirchlichen  Amtsträgern  unternahm,^'.’.! 


Er  berichtete  über  Eingaben  an  dio  Synode  und  verla3  dazu 
eine  Eingabe  von  :a.  l'X’l,  die  die  Forderung  zur  Installierung 
eines  Wo!  ,  m  r  t  oto  feo  in  zivilen,  medizinischen  Bereichen 
enthält.  Daro>  '  «tollte  ’.V.  nochmals  die  13  Punkte  des  Ent¬ 
wurfes  einer  go-.la. . ton  Eingabe  an  dio  Volkskammer  der  DOR 
Xop. -Information  Nr.  215/07)  vor,  über  die  bereits  beim  letzten:::. 


Troffen  am  24.  9.  87  diskutiert  wurde.  Außer*:  2  Gruppenmitgliederh/ 
die  sich  schriftlich  entj/sr gehend  der  Festlegung  vom  24.  9,  87 
auf  einen  Schwerpunkt  vorbereitet  hatten,  gab;,  es  keine -Grundlage,, 
bereits  konkrete  Formulierungen  für  eine  gepl^n t e'v':E''^n'gab1^dd¥^#^ 
Gruppe  zu  troffen.  •  * •*-:  ...  . I' 


Sei  der  nächsten,  *»t 
konkrete  Ergebnisse 
Vorbereituno  oisur 


!  0.  10.  07 
erzielt  wo 


geplanten  Beratung,  sollen rdann, 
rden .  Schwerpunkt  s o  1 1'; wei ter/d ieS-u^d 

.  „  -  -  ■  •  t  ,+t*  N’-jk 

•- :<!  lc.  11.  87  m  . de r^.Re f ormie r t eo 


t<a'ra";nach'  Meinung  der  Quelle  o  rstmals  ’ 
gauer.  Kirche  anläßlich  der  Teilnahme  kinc 

iVt'Ä'-:  1  V  .  -  .  x:  rs  n  r-  .  .1  _ _ "  .  .  . 


itführ^q 
h  feintfl 

aggressiv  beurteilt.  .  . . .  op r aclV‘2rPe r soWn 

^rfV||f  u  r,?, ci e  n  73 ah  res  tag  vder  DDR  oine  Akti onfe 
jedoch  konkret  zu  sagen  was.  Durch  die  Ang 
jedoch  abgelehnt  und  .  ♦ .  auf  gef  orde^nt^^SlJciie 

Aktionen  zu  unterlassen,  auch  um  die  Arb dit^der^G 
gefährden.  Durch.  ^jFW^y.  . .  wurde  bekannt'ge;g^^ilT^c^^ 
mittag  dos  25.  10.  97  in  der  Laurentiuskir'öhe^ifVf^^Wrl^ÜI^z^ch 
der'  'Liedermacher 

. .  .<^,Nsy.4'. .  • ,  Stefan  •  ,  ....... 

Abt.  XII:  erf.  im  OV  «Sinus**  der  Abt.  XX,  BV 

auftreten  wird.  Diese  Mitteilung  war  auch  für  Pfarrer  Yf 
überraschend,  da  er  einen  Auftritt  des  K.  •  ämi:31-'^V: 

der  Lukeskirche  geplant  hat.  Gegenüber  äußente^sfeh^ 

.  .  . .  . . ,  daß  er  am  3.  10.  07  in  Berlin’  den  . 

auf  suchen  wirf’.  Dabei  wurde  weiter  bekannt,  daß  . .  ..  die''%7 

V'-.A  ;cir ; 

. (ffe-r. . .  Freya  .  'v!/: 

Abt.  XII:  orf .  Ir.;  OV  "Sinus”  der  Abt.  XX,  BV  Berlin  ' .  I 

*  :  V  .'--.V5hy' 


in  der  Oderbsrgorstr.  in  Berlin  besuchen  wird,  um  ein  antigua’r^^p 
risches  deutsch-lateinisches  Wörterbuch  (zum  Sachverhalt  wurdef^M 
in  den  Informationen  vom  22.  9.  und  29.  9.  87  berichtet)  abzu^^^p 
holen  und  es  dem  "richtigen  Empfänger"  zu  kommen  zu  lassen. 

Oabei  wannte  . .  . . .  .  den  Namen  Bergmann. 
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Das  Treffer»  der  309.  Menschonrochtsgruppo  endete  ca.  23  -Uhr 
ohne  Vorkonmniseo.  Als  "Zuhörer"  nahm  der  z.  Z.  in  der  Lukas- 
kirchgemeinde  wohnende  BRD-Thcologiostud'nt 

^  . .  .  .  . . ,  Kam  to  i 

geb.  28.  01.  63  in  Stade 
whn.  2853  Darum,  Eichenhamm  14 
Überprüfung  eingoleitat 

teil.  Der  . .  . .  .ist  für  den  Zeitraum  vom' 18.' 9.  bie  18.  10.  87 

auf  Privateinreiser»  eingeroist  und  macht  angeblich  in  der  Lukae- 
kirche  ein  Praktikum. 


Der  IM  wird  zur  weiteren  Aufklärung 
weiter  zum  Einsatz  gebracht. 


)erativen  Kontrolle 
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Xr  ©  i 3 d i .* ;i nt o t ••  -1  i • b 


*  •  > p :  g,  den  /tef>  k  f 
u/2/o  t-b?i 


Operativ!  nformotion  >.r.  ? / 07 
Hinwein-  und  c r  kr,;a i «j < o*r.u I  ? ..  . 


'  **-•*«  »•  »•••  •?  ••  . . 


Durch  eine  zuverlässig»  und  übeiprüft?  :-:elle  der  KD  Leipaig-üteut 
konnten  au  Aktivitäten  des  Verdächtiger!  des  OY  "Lukas",  Pfarrer 


$oti  Gcul  <* 


f  SPV^  '  -  ^ 


und  der  durch  ihn  geleiteten  sog.  Me:iO'’i-  ;nrechtögruppe. folgende" 
Erkenntnisse  herausgeurbeitet  werden.  " 

aS|8f-.1p;^S7-  ;fand  planmäßig  ein  weiteres  Treffen tdor  Oru 
■Qdtno indehausj^ül iuaa.tr. ,  5  statt,  en  dem  1 1i^jnin|jliM4i>Älfiämtl 
^^^tWS|^®pBrstäalig  erschienen 

«Hg^f^'9o2  '■  _ 

f^güir*^-70$5  Leipzig,  I.  eiwi t.zweg  .s. 
l^^ptWXIIft^r'faßt  für  KD  Leipzig-o  tadt r; 


ävjwh  v&Af 
„  JSöäfcf 


Uti%w  uzM?M 

txr.  .v ?•-■■■  i-ffi  «See 

Gefell 
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^^wH^7027^reifzig Lud olf-Coldi t z-S tr .  f V 
^Abt’iYXII  J  Überprüfung  eingeleitet 

,  Xebas  1 1 •  n  n  i  ?  5"  o  5<h  ?  6 

geb.  c.  b.  1(359 
v/h.  :  7050  Leipzig,  Ludwigs  tr. 

Abt.  XII  s  Überprüfung  eingelei  tet  : ; 

Der  ,  der  in  der  Vergangenheit  durch  negative  Plekut~iv:~ 

akt Ionen  während  de»  kirchlichen  Umwelt teges  in  KUlbisj  als  Mitor1^^ 
ganisator  des  sog.  "1.  Altemativoportfestea"  kirchlicher  Xrafte 
während  des  VIII.  ium-  und  Sportfestes  sowie  als  Teilnehmer  ani  sog. 
"Pilgermars ch"  von  Torgau  nach  Kiese  bekannt  geworden  war,  erhielt 
die  Einladung  zum  Treffen  uurch  den 

ptin,.  LonoiS’O  o  *»*s 

Student  an»  Theclog.  Seminar  'Leipzig 

Abt.  XII:  erfc.Ct  im  OV  "i;Ur tyror8'  der  XI'  Borna 


t*  *  •  •  •  ’tm+te  dazu  verhör  den  Pfarrer  97/VK4i^ gefragt ,  da  die¬ 

ser  den  . b«im  sog.  Pilgeraursch  persönlich  kennengelernt. . 
hatte^tmd  dieser  stimmte  zu.  ’  . . 


und vvu.ro  en  durch  Pfarrer  direkt  ein¬ 
geladen.  _2u  ist  bekannt,  haß  dessen  lähofrou  zum  Kir¬ 

chenvorstand  der  Lukaskirebgomeinde  gehört-  und  er  selbst  Mitglied 
des  Arbeitskreises  Bcusol cm  ton  beim  Gugundpf.'rr^nt  Leinzig  ist  und 
dort  gemeinsam  mit  dem 

Z7  -//  (?/l?3  0  /}  3b?  iöSzi 

.  .  .  .TPi TX  .  ,  Uwe 

Abt.  XII:  erfaßt  in  der  OPK  "Advent"  f  r  eigene  i>F 

Vorbereitungskurae  für  zukünftige  Bausoidaten  organisiert  unu  in 
einer  Art  Stehgreif spiel  Verhaltensweisen  zwischen  Soldaten  und 
Vorgesetzten  domons triert. 


V, 'ährend  der  Beratung  her  sog.  Xsrischeiu'eoh ts&i  uppo  wurce  inhaltlich 
wiederum  auf  di  e  P-rbio!.,;: ti  >.  '.oziejer  '  r !.' •‘•.m  rdiens  V'  r-i  :?•••*•/:•. nr 
äIs  Grundlage  wurde  eia  neuer ,  10  Punkte  umfassender  Mil  uWUl  i  O XilGl' 
Eingabe  an  die  Yolksksnsmer  vorgestellt ,  den  PiYrrrr 


/yiijzinischGne.Bereich^bzuleis  ton^is t^Durch  |den  t 
Synodaleusschüsses  "  •' % f  p*  I  -  V 


-v  . 


»ff,  . 

•  ••  V  ; ':  *  *»•; ;  •*  ■' 


iotn  Punkt  des 

Eingabenentwurf es  eine  entsprechende  Argumentation  erarbeiten  seil, 
um  gedanklich  tiefer  in  die  Forderungen  ein :--u dringen  und  bei 
/.usa  Ionen  die  Kotwenoigkuit  des  Sofd  sachlich  begrüne en  zu  können;. 
In  Vorbereitung  der  für  den  16.  11.  87  irn  Rahmen  der  Priedenadekace 
geplanten  ßofd-Veranstaltung  hatte  Pf.  .  Verbindung  mi  t 

dem  Superintendenten  ...  32i  1 2-,  •  in  Plöha,  Kitglied  .  des.  sozial-ethi¬ 
schen  Ausschusses  de]f  Landessynode,  aufgenonnnen,  um  diesen  als  Ge¬ 
sprächspartner  zu  gewinnen.  +' 

..AVa..  lehnte  jedoch  ab  mit  der  Begründung,  daß  cie  Land essyn oh c 
außer  einer  Verlautbarung  zum  sozialen  Fri  odenscs  lens  t  überhaupt 
nichts  gumacht  habe  und  derartige  Dinge  an  die  .“.und  es. synode  weiter- 
gegeben  wurden,  weil  hie  darüber  mit  dem  fttaf« tssc.exetaria t  Kircher:- 
fragen  im  Gespräch  sine.  2.  2.  würde  alles  darauf  warten,  was  bei 
den  Informationsgesprächen  über  Friedens  dienst ;.  ehrkunoeunter- 
rieht,  Vehrdienst,  Presse-  und  Recht «fragen  heraus kommt.  Bin  Ge¬ 
sprächspartner  steht  damit  noch  nicht  fest.  Pfarrer  4 wird 
sich  jedoch  weiter  bemühen.  v 


Lurch  den  •  sftKSitn ,  Kai  zier  wurue  die  r.us,:abe  Nr«  9/57  der  Unter- 
grund Zeitschrift  "Grenz fall*'  vorgestellt.  Gegenüber  der  Quellet  ’ 
betonte  er»  daß  er  eine  -\rt  RA  t-'-utor  wäre-  und  weitere  Leute  sucht, 
die  entsprechende  Informationen  euf bereiten  und  veröff entliehen« 
Obwohl  ?ei3r»*hn;.?r  :»r,  Treffen  der  '‘Solidarischen  Kirche" 

am  7.  und  f«  10.  S7  in  d>r  Vaulnckircho  Leipzig-Grünau  war^wirrde.  • 
darüber  in  der  Gruppe  nicht  gesprochen,  auch  durch  ?f j--. 
sowie  seinen  derzeitigen  BHl'-Üest  -ff 

,  ,  Karsten 


4r?. . ,  Karsten 

O'  geb.  28.  1.  1  Q(>3  •  8.c.a‘|  A\.,8.-J3i 

wh.  :  2853  Dorum ,  ..ich *^c  A*i ‘  -TT— ; 

Abt.  XII:  Überprüfung,  eir.-:elelt«t  _v.-_v .  v 

der  wiederum  an  der  8*.-y«.  Lur-.p  *.  vr  Srupj;  •  :.s  ■.»'.  teilgenommen  hat, 

wurde  das  Thema  "Solidarische-  Kirche"  nient  3 nge a c hni 1 1 eniiALurch^i^fr 
operative,  hontrollmößnannien  war  .c er  r?.  •  cos  >.  yor-.de 
festgesteilt  worden,  der  Jedoch  mit  hoher  •.Vahrscheilnl 


^freya  - 

•faßt  iin  OV  "Linus"  der  Abt. 


sowi&Murönm^  . ,  Karsten  benutztinvuriTe' 

rProxÄ^neoKtAe  nur  vom  ü.  10.  au»  7.  SCt^S' 

’3ie  "es'  ni ch.-t/'l-ängerMi 

sei^^^fjQ.esl^zu'.^freundlich".  Oer  . .  /5?^/^v^MriEfetßDj . 
7;S4 Ö'^^lßa^lA eh  V ormi  t  tags  d  i  skus si  onen  "  Ort  3  b e atlmmu^' 
Haridlpng3mögl'ißhkeiten,‘  -  eine  Zwischenbilanz 

folgende  Dokumente: 

fe^-^^jäoaiäerkläruhg  des  AK  "ßoliri.  Kirche" 

•  Rahmenordnung  "  "  '•* 

•  Wahlordnung  "  "  M 


wISÄ' lf ■  %  'r  ?*  ?J±rjAfr'  ■ 


3k/>C- 


Eine  inhaltliche  Wertung  zu  den  Diskussionen  äußerte  .  .V7ri4 .  nichts* 
Lurch  Pfarrer  wurde  gegenüber'  dem  .  ß*/*&  .  . •.  geäußert ,3  daß; 

er1  die'^Papiere  mit  in  nie  RRi  nehmen  könnte.  "..  /iv^r.  agtevda  zutlp 


kunft  bei  einer  kirchlichen  Eriecensgruppe  stottfindet,  wo  ea  noch¬ 
mals  um  die  Eingabe  sn  die  Volkskammer  mit  der  Forderung  nach  3ofd: 
geht.  Ort  und  Vernnstßlt*-r  nannte  • .  nicht. 


Kin  Delegierter  der  Gruppe  des  konnte  noch  nicht  festgelegt  v;er- 
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Zur  weiteren. Aufklärung  und  Kontrolle  «iea  OV  "Luk-ja "  uni  des  ope¬ 
rativ-bedeutsamen  Verbinäungskreises  wir*;  der  Ifc  weiter _suin  Ein- 
aata  gebrecht. 


Leiter  der  I>K 
/  If  <  /^7  «V 

Anlage  -X  cbwid  fc 

Lingab  enentwurf  CI  >_•  r-.;  > 

Rahmenordnung  und  Fehlordnung 
der  "öolid.  Kirche" 


Verteiler 


BV  für  Staatssicherheit  Leipzig  Leipzig,  05.  11.  1987 
Kreiödienststelle  Leipzig-Stadt  Ref.  XX/2/schö-wl 


Operativinformation  Nr.^^/87 
Hinweis-  und  Merkmalskomplex  2. 


Am  29.  10.  87  fand  erneut  eine  Zusammenkunft  der  Menschenr 
rechtsgruppe  des  Verdächtigen  des  OV  “Lukas"  statt. 

Dabei  waren  anwesend: 

. ,  Christop 

OV  "Lukas"  KD-Stadt 

»••••,  Wolf  gang 
er*f>  Abt.  XVIII,  BV  Leipzig 


ÜQriODCi.W.  1 3^ 


. ,  Christoph 

erf.  Abt.  XXII  BV  Leipzig 


\s 


X |  Michael 
erf.  ^Stadt  • 


v.R ..,  F ra nk 
Erfassung-  eingeleitet 

^  W . . .  f  Kathrin 
erf.  KD-Stadt 


W.<*  . 

erf.  KD-Stadt 

,  Catharina 

S^Y^jod . . .  # 

Uwe 

Ion  zu, 3  SY' 

erf.  KD-Stadt 

Dr.  . 

•  000 

erf.  KD-Stadt 

T  . . 

Michael 

lOWOlO**  5 

erf.  KD-Stadt 

Lo ^  1516  SV 

T  obias 

erf.  KD-Stadt 

Loty 

E.^Cfe^.. 

OPK  "Plakat ", 

,  Andre 

Abt.  XIX,  BV 

Leipzig 

>  C? 


i*0 


2 


Kirchenvorstandsmitglied  der  Emaus-Kirche 
weitere  Personalien  nicht  bekannt 

Frau  S.WVllf?1/'. . . . 

Abt.  XII:  nicht  überprüft 


Bei  der  Zusammenkunft  wurde  der  Programmablauf  für  die  am 
16.  11.  1987  geplante  Veranstaltung  besprochen.  Ober  den  Ab¬ 
schluß  des  Programmes  bestehen  noch  keine  Vorstellungen. 
(Programm  siehe  Operativinformation  241/87).  Zum  Inhalt 
der  einzelnen  Programmpunkte' würde  bekannt,  daß  z.  B. 
der  den  historischen  Abrißüber  die  SoFd'-Bewegung 

auf  der  Grundlage  einer  Dokumentation  zusammenstellen  will. 

_  I  -  .  .  _  J  _  .  J  _  .r— .  O  M  mn  1  M  Ü||  I*/>U  J  n  M 


Diese  Dokumentation  wurde 


in 


M . .  Reiner  7 

OV  “Märtyrer",  KD  Borna 


2  Exemplaren  durch  den 
LCt  lOZSiOO 


X0W5.. 


aus^BerlinJmit gebracht. 
eta  nbeit.etEWo  rd  e  n. 

B  0  9  Z&u  8  SiL  __ 

Pa  ss  a  gsl ri;  der-  Doküme^fta^foo^^^M 
^^^tei^nd^diese^am^.  16‘&11-. :  verteilen  ode«fe^^M 
|^TTe^^Vs^tUll‘u n g y . a ü ft  Sc h aut af ein- veröffentlichen. 


Hier, sollen^ 


' Eim*wei't:e.'necT'P roq rammpunkt  ist  ein  Sketsch. ^  Hierzu 

fireria.S t ä ndpu nk t ’  f ur  'ihre  E nt s c he id u ng'  di'.skut^e i^entf* 
■Diefei>^In|^ggulnent9  dazu  sind:  •  . 


1.  Person  •  •  3  Jahre  NVA 


;'/7: : 

W-ip'C&rvf&ff 
w*?**  •  .  x.  •  • 

S-Xtfier r-'V/'i.  •  ;*»  •  ■  »*•*■!*». *. 

'  '  *  ‘  ‘  -V" 


-  Studium  ... 

-Bequemlichkeit  (einfach  keine  Lust  mehr  dagegen  zu  diskutieren) 

-  mehr  Geld 

-  Mehr  Urlaub 

-  mehr  Auggang 

-  Einsatz  am  Wohnort 

-  mehr  Stipendium 


2.  -  Person  ' 1,5  Jahre  NVA 


V- 

f- 


-  guten  Willen  zeigen,  um  es  nicht  total  zu  verscherzen 

-  Einsicht  in  die  “höhere  Notwendigkeit",  z.  B.  Medizin- 
Studium,  Was  ist  hier  wichtiger? 

-  ich  gehe,  weil  ich  muß,  der  Rest  ist  mir  egal 

-  nicht  auffallen  wollen,  mit  dem  Strom  schwimmen 


3.  Person  Bausoldat 


-  religiöse  Gründe  (5.  Gebot,  Bergpredigt) 

-  humanistische  Gründe 

-  aus  Rücksicht  auf  die  Familie;  kein  Totalverweigerer 
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-  Angst  vor  dem  Knast 

-  kein  Fahneneid 

-  somit  die  einzige  Alternative 


4.  Person  Totalverweiqerer 


-  Bausoldat  ist  keine  genügende  Alternative 

-  religiöse  Gründe 

-  Pazifist,  Anarchist 

-  Aussichtslosigkeit  oder  Sinnlosigkeit  eines  eventuellen 
Krieges  -  dieser  ist  ja  sowieso  nicht  gewinnbar 

-  kein  Eid 

Insgesamt  soll  in  dieserDiskussion  der  soziale  Friedensdienst 
(SoFd)  ohne  ihn  so  zu  bezeichnen  als  das  Positive  und  Erstrebens- 

we r •* :  ngestellt  werden. 

Weitere  Treffen  der  Menschenrechtsgruppe  sind  in  Vorbereitung 
dieses  Programms  für  den  2.  11.  87,  05.  11.  87  und  09.  11.  87 
“fest  gelegt'. 'worden,,  ’  • 

In  einer  dieser  Zusammenkünfte  werden  auch  die  durch  Qr. 

•  .  «^formulierten  10  Punkte  zu- der  geplanten  linter- 
•schrif tensammlung  am »16«  11.  87  (siehe  Operativinf ormation , . 
Mrj^241/87)105§ dir  Gruppe  verteilt.',  .  P  '  "  : 

‘ÄsE\;  Äv.r  .  .  .  .  •.  •  •'  •  •  •  .  x 


Weiterhin  wüfde  am  29.  10.  87  durch  den  S  fih VA  .  • ,  Uwe  . 
PJ^^HÄ'ud'3|l||iSüsgabe  •  Nr.  10  des  "Grenzfall"  in • der?  Gruppei'^ 
bekannt  .gemacht.:  Die  Personen  T. .'.  .  ,  Frteffl-. . .  *  und  .  • 
E  ks^fW?(f^haben  erstmals  an  einer  Zusammenkunft  der  Gruppe 
teil  genommen.!' 


Der  EV'^VV#/'^  hatte  3ich  telefonisch  an  das  Ougendpfarramt 
gewandt,  mit  der  Bitte  um  juristische  Beratung  bei  einer 
geplanten  Unterschriftensammlung  innerhalb  der  Friedens¬ 
dekade.  Er  wurde  an  den  Dr.  ....  verwiesen  mit  dem 

Hinweis,  daß  dieser  für  juristische  Beratung  der  geeignete 
Partner  sei  und  Gruppen  mit  analogen  Plänen  kenne. 


Die  T. ,  F.  und  E.  berichteten  am  29.  10.-  bei  dem  Treffen 
über  ihre  angebliche  "stötteritzer  Gruppe**  und  wollen  am  ... 

16.'  11.  87  in  der  Veranstaltung  eine  eigene  Unterschriften¬ 
sammlung  veranstalten,  womit  sich  der  einverstanden 

erklärte.  Bei  der  Auswertung  dieser  Information  ist  der  Quellen¬ 
schutz  zu  beachten. 


Verteiler 
AKG/BV  Leipzig 
Abt.  XX/BV  Leipzig 
Abt.  XIX/BV  Leipzig 
Ref.  AuI/KD-St adt 
Ref.  XX/2/KD-Stadt 


Leiter  der  DE 

(jul  fr)  J 

Schmidt 

Oberst 


Leipzig,  11.  11.  1987 
Ref.  XX/2/grie-wl 


für  Staatssicherheit  Leipzig 
Kr  ei  scJie  ns  ts  teile  Leipzig-Stadt 


Operativinformation  ?S<Z  /Q7  ■ 

Verlauf  dar  Friedensdekade  1987  -  11.  11.  87  ,  V ;:=: . 


Im  Rahmen  operativer  Kontrollmaßnahmen  wurden  weiterem von  •••;,  . 
Pfarrer  "  1 

Wonne  borgor,  Christoph  v  )  0$  l  ^ 

OV. "Lukas",  KD  Leipzig-3tadt 

'^\rx  /'  ‘  "V/?.  ’  y  •  ■  •  . 

gefertigte  Pia ka t e. v( siehe  Opera tivin forma tiön^25]|! 
dem  H i nw e i s-a  u  f ä die^u i^d eh ^1  1 itÜfcB Ttf  i  ri;§ti a  r$& c|| 


f  IVJ  VIIV  *  •. 

f  ^'"EässÄfte*  ■ 

>/.«.  i*-  s.J*  •  *,/•  *  • 

f estgestellt .  . 


Durch  inoffizielle' Quellen  der  KD  Leipzig-Stadt  1 
gendo  Erkenütnis3e  zu  dem,  durch  die  sog.  Mensch^^^^fit^s^ruSf 
des  Verdächtigen  dos  OV  "Lukas",  KD  Leipzig-Stadi?fl|f$^'  * 


Wonnoberger,  Christoph 


^»-•C»7yr. .  -» •  A/f. »' N'--«  i  .i'-.  ü 

m 

gestalteten  Friedensgebetes  am  11.  11.  87,  17.00^Uhr^|irf^^^;£l^^'r» 
der  Kath.  Probst eikirche  erarbeitet  werden.  Am  F OjJ.eiwgS’be 
nahmen  ca.  50  Personen  teil.  Identifiziert  wurde 
Wonneberger , 


Schwabe,  Uwe  6>L 

Abt.  XII:  erf.  für  eigene  DE 


Löf* 


^Walter,  Kathrin  cpA 

Mitglied  der  Menschenrechtsgruppe 
Abt.  XII:  Erfassung  für  KD  Leipzig-Stadt 

L-  Eismann,  Roland  2c.c^.0it 

Mitglied  der  Menschenrechtsgruppe 
Abt.  XII:  Erfassung  für  KD  Leipzig-Stadt 


"  Jtm  •  *fcV 

.  V  ’•  ‘  .  ,  f\,;  ■:•*.:  f  IT.'V.'SV  4  •••..  —  J 

"  •  •  •  /•*  ■- 
■■  •>  s’^l'vivSfc.i-S'SS- :-rjv'v*'  : 

exngeloitet^  X\ 

•  £& .  ji  .  J  ;c 

-•  's".-  ’  •  i«  **  •  rn 

.  ;  *;  ■•.:  ? jY;- v*  -  *•  •.  -V.»*# 

e  i  n  g  e  1  o  i_t.Gjt._'.i .  j  . 
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Motzor,  Christoph  und  Freundin 

Abt.  XII:  erf.  für  Abt.  BV  Leipzig  LoxS'M?*  5 

OS  t  .  ^7  ^ 

Saarstedt,  vVolf gany 

Mitglied  der  Menschenrechtsgruppe  Q  . 

Abt.  XII:  erf.  für  KD^eip^ig-Stadt 


Engelhard,  Andre  , 

Abt.  XII:  erf.  für  Abt,  XIX,  BV  Leipzig 

Nitzsche,  Helmut  CT°  tf>:  LöfltoUW 

Abt.  XII:  erf.  für  Abt.  XIX,  BV  Leipzig  3 

Schinkowski 

Kirchenvorstand3mitglied  der  Eramaus kirche 
weitere  Personalien  nicht  bekannt' 


Die  Einleitung  durch  den  Pfarrer  Wonneberger  entsprach  Inhalt 
^licH|den»hishe  rtige  ng.F  ria  de  ns  gebeten  mit  den  -  Hi  nweise  n^zunoA“ 
^|IWpfe5SVilGlb6tSvfNScH  dan  Orgelspiel  uriä  •Sihea^Säf* 
iw'ur.dlizun'i'B'ibelfextäOe'ea’Ia.-ll.  4.  durch  deais^a^tedtHil, 
"'nrni? o nt-ri’cwn’i'c ti  t§b  q  k  a  ri  n  to  n’  F  r  o  u  n  d  i  n  des  Mot z er Lt  e  xtst  o lTep 


fEiWelytvancji^yu r d  e|fzu  ra^je weil igen  biblischen  T ax^ein 
^nd^erehiVerH'altensweiäon  aus  unserer  Zeit  da rges teilt 


«ss^lpäöilfi 
~lBtaBBpBW 


!ge kennzeichn etv|wa r  & dar gestellt.  Für  die  Anwesenden üwa'rjanJ«£ 
#die:f Da  rs  t exlunger^rinha lt lieh  schwer  zu  werten vbzw^  uberhaupt^j 
■zü„  lv.br  8 1  ehen.ff  Nacheinem  Abschlußgebet  wurden'  du  rc  h  %  Wonne  berger,Tir; 
Einladüngeir  zu1  weiteren  Veranstaltungen  der  Friodensdekade 
ausgesprochen*  so  zu  dem  sog.  Sofd-Abend  am  16.  11.  sowie 
zur  Veranstaltung  der  IG  “Leben**  am  14.  11.  87  in  der  Laurentius* 
ki'rche.'  Zura  sog.  “Friedenscaf e“  im  Anschluß  an  das  Friedens¬ 
gebet  verblieben  nur  7  Personen,  ausschließlich  Mitglieder 
)der^Men3chenrechtsgruppe“  des  Wonneberger.  .. 

fbabeii  würde  durch  wonnoborgor  und  die  Walter  bericht 6t/1:  daß 
*VP  f aFre r ^Sieve rs1'* z u  ‘e in e r  Aussprache  zur  Abt.  Inneres  beste  11  trv-^c 
war,  “damit  ja  nichts  passiert“. 


•  r>.:.4 


Durch  den  Saarstedt  wurden  Bedenken  geäußert,  daß  die  Veran¬ 
staltung  am  16.  11.  als  Provokation  gewertet  worden  könnte, 
und  sich  für  ihn  und  die  Gruppe  Konsequenzen  ergeben  würden. 
Das  Motiv  für  die  durch  den  Saarstedt  gemachten  Äußerungen 
können  zur  Zeit  noch  nicht  klar  eingeschätzt  werden.  Im 
weiteren  ging  es  um  die  inhaltliche  Vorbereitung  des  “Sofd- 
Abends“  am  16.  11.  in  der  Reformierten  Kirche.  Wonneberger 
ist  in  Besitz  der  endgültigen  Fassung  der  geplanten  Eingabe 
und  hat  diese  in  einer  Größenordnung  von  150  Stück  verviel¬ 
fältigt.  ■> 
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3  Originalfassungen  sollen  zur  Unterschriftensammlung  am 
16.  11.  benutzt  werden.  Wonneberger  rechnet  mit  einer  Be¬ 
teiligung  von  über  300  Personen.  Durch  die  Walter  wird  eine 
Art  Ausstellung  vorbereitet,  bei  der  Auszüge  aus  einer 
"Dokumentation  zur  Wehrpflicht  in  der  DOR  und  mögliche 
Alternativen“  (liegt  als  Kopie  vor)  Verwendung  finden  sollen. 


Durch  eingesetzte  IM  der  KD  Leipzig-Stadt  wurden 
Erkenntniose  zu  der  Lesung  des 


Rathenow,  Lutz 

Abt.  XII:  erf.  für  MfG  Berlin,  HA  XX/9 


folgende 

Sa/Z 

■  i 


am  11.  11.  87,  19.30  Uhr,  in  der  Michaeliskirche  erarbeitet. 
Die  Veranstaltung  wurde  durch  den  Diakon 


Hinze,  Klaus 


£6  ÖZi 


.•$;Xg^y>ecf..^.fü,r^,KD  „Leipzig-Stadt 


e  rö  ff  net. ;;4  HI  nz  eSf.  üh u  s  ;^d  aß  £die  s  i 


rahs^u  ngfeyl 


acl Ws  ifo  t  :t  f  in  d  e  t|fu  n  d  -  e^Sn^^e^d'^EPjei^^crei 


tu«»  cimui  uxiujic  t»a.c3TOt  eiBöen«  reu  1 1  io  uuw^a  nöJMöcnnKEMLM 

fau^^rlilr^^i^^äe^y^suche  n^wird  ;ae 

aß e,cl!i n a,ü pjt^t a d t rd Vrx D DR .  zu  vermitteln.  D^acr^'eMal’gto] 
loKqe.&usii^^w^tll^ze .  sprach'  ein  FriVdensgetf^^welxl^^^*^» 

äußeren ■  Fried 

Im  Ans chlu ß  e r f o lg t e  die  Lesung  des  Rathen o^a u s^eil^mTB^p^ 
grarara  bz  w.\Bu  c hf "Kon tr as t e  in  unserer  . Stadt^^^Srcfiia^l^^’^’' 
gemeinsam  mitj  döraVFotograf  en 


i/ 


Hauswald,  Harald 

Abt.  XII:  nicht  überprüft 


erstellt  hat.  Dieses  Programm  war  zum  Kirchentag , 1987  in  Berlin 

in  der  Gethsemanekirche  zu  sehen.  In  seinen  Aüsf ühjungenV'be-^' 

schäftigte  er  sich  hauptsächlibh  mit  8  ei  ne  r 

das  Leben  in  der  Hauptstadt  der- DDR.  Ra t he rio  yffif-ti n  Kt 

daß  er  persönlich  oft  Probleme  "mit  dem  MfS  ünd^dei^DVP^fiät. 

Die  "Ohnmacht"  des  Staates  DDR  drücke  sich  auf  solchen  Gebieten, 
wie  Ökologie,  Wirtschaft  und  Wohnungsbau  aus;'&-'^-^'  --  : 

Weiterhin  behauptete  er  unter  der  Rubrik  "Verschlossene  Türen“, 
daß  die  DDR  die  Zahlen  der  jährlich  DfA-Reisen  durchführenden 
Personen  künstlich  nach  oben  manipuliert.  . 

In  Berlin  gäbe  es  zu  wenig  Kinderspielplätze,  keine  Lösung 
für  "Rei8eproblerae"  u.  ä.  Während  der  Lesung  des  Rathenow  '  ‘ 
begaben  sich  ca.  30  Personen  aus  der  Kirche. W . T"  : : .  T: r~ 
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Nach  der  Losung  führte  der  Diakon  Hinze  aus,  daß  Rathenow 
ohne  Gage  gelesen  hat  und  überreichte  ihm  ein  Geschenk.  -  , 
Hinze  erklärte,  daß  die  Möglichkeit  besteht  auf  einer 
Seite  innerhalb  der  Kirche  an  einer  Gesprächsrunde  mit 
Rathenow  teilzunehmen.  Auf  der  anderen  Seite  sei  ein  Buch¬ 
verkauf  eines  Buches  von  Rathenow  vorbereitet.  Ein  Preis 
für  die  Bücher  wurde  nicht  festgelegt,  jeder  sollte  geben, 
was  ihm  ein  Buch  Wert  sei.  Inoffiziell  wird  eingeechätzt ,  daß 
ca.  300  Bücher  (mehr  Bücher  wie  Besucher  der  Veranstaltung) 
verkauft  wurden.  Der  Erlös  des  öuchverkauf es  dient  vermut¬ 
lich  der  Hilfsaktion  für  ein  afrikanisches  La nd#M' 
verkauften  Buch  handelt  es  sich  um:  Lutz  Rathenow  "Mit  'dem  ?! 
Scfclimmsten  wurde  schon  gerochtoet“  -  verlegt  und  hergestellt 
in  der  BRD,  Ullstein-Verlag,  Refehe  "Literatur  heute"  (liegt 
unserer  DE  vor).  „ 


Die  Gesprächsrunde  mit  Rathenow  fand  wenig  Interesse,  da 
Rathenow  derartige  an  ihn  herangetragene  Fragen,  wie  “Er- 
^^ehung^zum|f Frieden*  und  ^"politische  Veränderung enTi'Ktdelr 
yDDRT^  nicht  .beantworten  konnte  oder  wollte. 

-  ■-  . 

fp|^iVe rähstält ü ng,#di eigenen  21.30  Uhr  beendet 
CP a§120 0 $jP er  so n  e  n ,  *  m  e  i  o  t  Ougendliche  und  Oungerwac 
l-.Kirchenleitendei Aratstroger  und  der  Pfarrer  der 

*ä^fe^^Krumbholz,fc.Gerd.,  .  ■ 

^^^^^otCT#xii:^nicht^erfoßi'^'T 

konnten  nicht  festgestellt  werden.  Identif iziertpwtr^ie' 

v&r; 

Motzer,:  Christoph 

---  Abt.:  XII:  erfaßt  für  Abt.  XXII,  BV  Leipzigpp 
und  ein 


mmm 


\j  Schurisch,  Uwe  (ph) 

weitere  Anoaben  zur  Zeit  nicht  bekannt 


Die  Darbietungen  des  Rathenow  wurden  insgesamt  kritiklos 

und  mit  Beifall  auf  genommen.  -  'Av’J&irs 

-  •  v -  •  *•*■••.*  «Sgk 

In  Vorbereitung  der  Veranstaltung  am  15.  11.  87  zum  Thema 
"Aranettio"  in  der  Michaeliskirche  wurde  inoffiziell  bekannt, 
daß  bisher  nur  5-6  von  der  Amnestie  zum  33.  Oahrestag  der 
DDR  betroffene  Personen,  dienstags  die  Beratungs-  und  Helfer¬ 
stunden  in  der  Michaeliskirche  besuchen.  Nach  Vorstellungen  *' 
des  Diakones  der  Michaeliskirche 


Hinze,  Klaus 

Abt.  XII:  erf.  für  KD  Leipzig-Stadt 
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sollen  ira  Rahmen  der  Veranstaltung  Amnestie  2-3  dieser 
Personen  in  einer  Art  "Podiumsgespräch"  ihee  Erfahrungen 
mit  der  Amnestie,  dom  Verhältnis  Staat  -  Strafgefangene 
sowie  Problemen  der  Wiedereingliederung  darlegen.  Nach 
diesen  Ausführungen  soll  die  Möglichkeit  zum  Gespräch 
gegeben  sein.  In  der  Form  soll  die  Veranstaltung  “Amnestie" 
den  traditionellen  "Caffeo  Michaelis“  gleichen.  Als  Zeitraum 
ist  16,00  -  22,00  Uhr  vorgesehen. 

Eine  detaillierte  Absprache  zum  inhaltlichen  Verlauf 
soll  am  13,  11.  87  bei  dem  Diakon  Hinze  stattfinden.  Durch 

die  KD  Leipzig-Stadt  erfolgt  weiterer  IM-Einsatz  zura 
Sachverhalt, 


Leiter  der  DE 

/(  O 

Schmidt  y 
Oberst  ' 


Abt. ! .M/BV  Leipzig 

AKG^BV^iiieipzig^  r  ,i &  ^  ..r . 

a  t  »T'/ts  n  «  /J  i"1,  T»  1;  *  ' 


n  i  r-  **<>■ 


BV  für  Staatssicherheit  Leipzig 
Kreisdienststelle  Leipzig-Stadt 


Leipzig,  den  2 . -*2.  f? 
XX/2/schö-ba 


lh)pj 


u 


Operativinformation  Kr. 

Sachverhalts-  und  Merkmalskomplex  2. 

Am  26.  11.  S7  fand  ein  weiteres  Treffen  der  Menschenrechtsgruppe 
des 

v/ P. ^ i' T v/.( Christoph  "1$ -01  vV  c  3)  63  h 

OV  "Lukas"  KD  Stadt 

statt,  an  dem  folgende  Personen  teilnahmen: 

Wolf  gang  24  OC,.^  ..^.-LoU  .  /  ?P/c  ' 

mmz&s  -w*'  «iw 

ywtzf^erf aßt% KD  Leipzig-Stadt  ••  j 

.  ,  V-  .  •  * 

f  *5/4  i ;^VV  «V,  WP  .?  l v>  V  •*«£? 

t'. . ’,-  Peter  2.Z . ö  s-.  $<f 
.v" :  "erfaßt  KD  Leipzig-Stadt 

•  .  ’  ••.•.:  «V 

■  V/ /Pit Kathrin  1<M2.>0  •  • :  ■  t 

erfaßt  KD  Leipzig-Stadt 

K /Zw/......,  Oliver 'Jt.oC.tL  J  OtlQO  f-iV  * 

erfaßt'  KD  Leipzig-Stadt 

•  •'  •  S .;9* 'Ih/f&J* ,  /;:■  vvolfgang  W*»-*  i'i  Lq  fr?0  3  5'w 

v,.  .'vi, erfaßt  KD  Leipzig-Stadt 

. ,  iJ4e^Ha  Ob'M.tS 
Erfassung  eingeleitet 

/  Dr.  B/V'.'ii '.*..... ,  Matthias  08.0>.Q2 
erfaßt  KD  Leipzig-Stadt 

^  S ACS*V$^ *,  Uwe 

weitere  Personalien  nicht  bekannt.  , 

An  der  Beratung  nahmen  2  neue  Personen  teil.  . 


B.S,.^W.C. .  Dagmar 

7022  Leipzig ,  .  f i'ftr?’. ; 6'.' _  5b 

l’heologies  tudentin 
Überprüfung  Abt.  XII  oingeleitot 


L.vli-iC . ,  Andreas  ,  . 

701 0  Leipzig ,  .'A ;  .  K’  •  53 

K rankenpfleger 

Übemrüfung  Abt.  XII  eineeleitet 


■>*  *  jb;  v-  • 


Bei  dieser  Beratung  wurde  über  die  Vorfälle  in  der  Berliner  Urn- 
iveltbibliothek  gesprochen.  Die  Gruppe  einigte;  sich  darauf außer 
Telegramme  an  die  Zionskirche  und  die  Mitarbeiter. der. ''Umweltbib¬ 
liothek  zu  schicken,  keine  Aktivitäten  zu  entwickeln.  Die  Diskus¬ 
sion  wurde  maßgeblich  durch  den 
tionen  aus  den  Tagesthemen  der  ARD  und  aus-^efne' 
einer  weiblichen  Person  in  Berlin  bezog en&hhRge? 
die  ganze  Gruppe  unsicher.  Man  befürchte 
Verhaftungswelle,  wie  in  Rostock  oder'  Hai? 

. .  ■  ;;  /  .i?  .-'y  V  7  :  j  .  jlf 

DeriH  wurd  e-  b  eauf  tragt  K.  zuntj  ,Ökc? 


29? •;  1 1 .  S7  in  der  Zi onskir che v;zu-  f ahr^en  ^ 

(Krawczyk)  solidarische'  Grüße  zu  bestellt . 

hatten  ebenfalls  solidarische  Grüße  und  'den 
dingt ensV/eit er müchenc  zum  f Inhalt 


a.tc\  u  y-\ 


4:+'.. :  r.. 1 


Ein  weiteres  Thema  der  Beratung  der  Gruppp 
Veranstaltung  am  16.  IT.  37  in  der.  reform 
.;. . \i.  wurde  die  lintscheidung  des 


Sch.w  C'iVi . . .  '} ,  Uwe  OG  .  cf. 
erfaßt  KD  Leipzig-Stadt 


L  0  * 


und  seine  Gruppe  "IG  Leben"  aus  der  Kirche^;zu^nif4riii^ri^pbedaüe'ilt*7' 
Er  sei  der.  Meinung,  daß  die  kleine  und  unerfs^ei^Grupp^Uhter^;: 
Stützung  bedarf  und  will  sich  nochmals  im  Synojdälaussphuß  -dafür, fver 
wenden.  Die  Unterschrif tensammlung,  die 

schenrechtsgruppe  des  7 durchg e f übrt^wur a'^^sS!L|^.i .e.tz^||'| 
nur  noch  an  die  KKL  und  die  Landessynode  "gesch^St^wer der^De^^^ 

V/iV-.fcv‘.fc>.<  ;y.%  . .  und  die  •./;V.OY, . haben  auf  der  Grundlage  dieses 

Textes  Einzeleingaben  an  die  Volkskammer  f ormuliertvündi.abgeschickf 

Die  Gruppe  versuchte,  sich  in  der  weiteren  Diskussion  über,  die  wei¬ 
tere  Arbeit  zu  einigen.  Von  der  ganzen  Gruppe  bestahdldie  Vorstel-f; 
lung,  sich  schwerpunktmäßig  auf  Menschenrechtsfragen^zu  konzen- 
trieren.  An  dieser  Stelle  griff  der  7 yi'-yf-.tySti/jTi intenäiv:*in  'die^f»;^ 
Diskussion  ein  und  erreichte,  daß  die  Porderungänachsder;|Eihricti^j5rt 
tung  des  sozialen  Friedensdienstes  (3oFd)  Hauptthemä^def kGruppeffp|p 
bleiben  wird.  . . uu  ^ >, -sv  rs 


Im  Abschluß  der  Beratung  wurde  als  Vertreter  der  Gruppe  im  Syno- 
dnlausschuß  der 

K  •*•^2  •  •  •  •  *  •  0]  i  ver  ^  k  0(<>  -  6 i- 

OPK  "Rechtler"  der  KD  Leipzig-ütadt 

l 

gewählt. 


Leiter  der  DE 

fh  /*/,  fo/of 

Verteiler  ochmidt 


EV  für  gtaetssicherheit  Leipzig 
ICreindin  v.':  tr. h " I  c  lg ■?.  pr  i,  t 


Leipzig,  15.  12.  1987 
Lc  4‘.  2  grie-wi 


’l 


Operativinformation  <?f£^/87  *  --v . 

Hinweis-  und  Kerkmalskomplex  2  ...  . 

Lurch  zielgerichteten  IM -Einsatz  der  KD  Leipzig-Stadt  :  • 

konnten  folgende  Erkenntnisse  zum  sog.  Friedensgebet  h  • 
am  14.  12.  87,  '17.00  Uhr  in  der  Uikolaikirohe  erarbeitet  >  t  , 
werden.  Am  Priedensgebet ,  welches  durah  die  "Mensöhenr  e Ortsgruppe M 

dos  I’ferrere  •  .  js,  ?•*  • 


■  -  %  J  >  •  •  J  . 


A4 


,  Christoph 


ftr«V  « ' 


05.  01 

Abt.  XII:  OV  "Lukas"  der  KD  Leipzig! 
'gestalte t  wurde,  nahmen  ca.  20  Personen^te 
'Identifiziert  wurde  i 

^Ptfp-  ?-arrer  j  Christoph^ 

i.  ^  TT  £  ^  .  P'*  v'i  ci  f  j  j  ’4i-' : 'rr.' 

^^5^hti9.  09^63o‘  :/  '  r  1 

’l'Abt.  XlTerf.  für  Abt.  HII,  BV  Leip 


‘r*  • ' 


‘3  i  CjUl-lf 


Fra  nie 


R  J  rt. .  • 

23.  04.  66  .  . 

Abt.  XII: ‘Erfassung  für  KD  Leipzig-Stad'tM^^^ff^ ’T;'' 
a i nge leitet 


U  *4  istifin  ) 


W  o'.'V-1. . .  Kathrin 

20.  12.  70 

Abt.  XII  erf.  für  XD  Leipzig-Stadt 


Oer  Küster  der  Tlikolaikirche  •  •  •  . ...;|ündj^j|^| 

Männliche  Person  Puhls  oder  DüHl  von  katholisoben ’Friedenskreis 
Lsipzig-Ortinou.  \ 

Inhaltlich  beschäftigte  sich  das  Friedensgebet  mit  "zwischen 
Mauern  leben  .0.".  Es  kann  eingeschätzt  werden,  „daß  Pfarre r-iW.'V'bt.  • 

.  .  versucht,  sich  und  seine  Menschenraohtsgruppe  im  Rahmen-'.'  ’  •; 

der  Friedensgebete  weiter  zu  profilieren.  Im  Rahmen  de  ssFrlWens 
gebetes  kam  das  sog.  SoFD-Papier,  welches  bereits  zur  Veranstaltung-*; 
am  16.  11.  87  "Der  Frieden  muß  unbewaffnet  s e i n1*^ z uifl Dis - 
kussion  gestellt  wurde,  zur  Verteilung.  “  - ' 


2 


Dia  /jussagen  während  des  Friedensgebetes  werden  als  offener 
Angriff  auf  die  Politik  von  Partei  und  Regierung  der  DDR 

bewertet. 

Eine  interna  Diskussion  im  Anschluß  an  das  Friedensgebet 
fand  nicht  atatt. 

Inoffiziell  wurde  weiterhin  bekannt,  daß  am  17*  12,  87 
i-.<:  Gemeindehaus  der  Lukaskirohe  ein  internes  Treffen  des 

. Christoph 

W.Wf. . . . . ,  Kathrin 

M •  Q ••••*•••«,  Chris t oph 
und  R,  tWV . . . . . ,  Frank 


stattfindet.  Dabei  3oll  ein  Schreiben  an  die  Landessynode  der 
Ev.-luth.  Kirche  Sachsens  ü.L  t  der  Forderung  einer  Umwelt - 
biblir.tiiek  •’!;?  7jOip5.-i.j7  erstellt  werden.  Dieses  Schreiben  soll 
dann  itr. -  J uge.nd pfarramt  Leipzig  ausgelegt  werden,- um  weitere 


••••'■•  v  ' 1  ■  ■  Y-tr. 

Re 'f:a^AuI',m3)?-L  ei  pzi  g  -Stadt  • 


VieiT^/2 / fpr  Leipzig-Stadt 

■'ifti'.'v  '■ 


Leiter  der  DE 


//'■■-  <$*,  fty*> 

Schmidt 

Oberst 


BV  für  Staatssicherheit  Leipzig 
Kreisdienststelle  Leipzig-Stadt 


Leipzig,  22.  03.  1988 
Ref.  XX/2/tau-gey 


Operativinformation  Nr,  65/88 
Hinweis-  und  Merkmalskomplex  2 


Durch  den  IMS  "Wolfgang"  -  Reg. -Nr.  XIII  955/86  wurde  zur 
Zusammenkunft  am  17.  03.  1988  der  sog.  Menschenrechtsgruppe 
des  Verdächtigen  OV  "Lukas",  KD  Leipzig-Stadt  folgendes 
erarbeitet . 


An  der  Zusammenkunft  nahmen  der 


Vtf  Ö-I'iüti 

VX' 

Christoph 

05.  03. 

1944 

erf .  in 

Abt . 

XII: 

OV  “ 

v 

M  t>  1 l  e 

Christoph 

II 

19.  09. 

1963 

erf .  in 

Abt . 

XII: 

BV  L 

v.y 

V 

'tis'M'ii': 

.  0  ,  Ka  trin 

(?  v?  *  & 1  ^ 


^fofer'f.Vg in . ,Abt .  XII:  KD  Leipzig-Stadt 

■'  V*"‘ 

R.“. V.VC...  Frank 
23s.  04.  1966 

erf.  irj  Abt.  XII:  KD  Leipzig-Stadt 

,.:A 


Saas  hi 


S  i ’ rsjfJl ...  Wol  f  gang 
27.  11.  1961 

Abt.  XII:  erf.  für  KD  Leipzig-Stadt 


UiSiU  f>k 


io** 


G  /.'v'.L*-. . . ,  geb.  gsch *v7V.  . . ,  Claudia  iCXSttlL+l* 

93.  02.  1965 
Überprüfung  eingeleitet 

17  Dr. 

08.  07.  1942 

Erf.  in  Abt.  XII:  KD  Leipzig-Stadt 

✓  „  -x 

Dagmar  -  , 

7022  Leipzig,  Lützowstr.  ? . . 

Theologiestudentin 
nicht  überprüft 


v^Schri  *  i VV.'V ,  Uwe 

weitere  Personalien  nicht  bekannt. 


teil 


Zu  Beginn  stellte  der  W.  an  die  Anwesenden  die  Frage,  ob  und 
was  sie  von  einer  Demonstration  nach  dem  Friedensgebet  am 
14,  03.  1988  in  der  Nikolaikirche  wissen.  Da  er  darauf  Von 
den  Anwesenden  keine  Antwort  erhielt,  stellte  er  keine 
weiteren  Fragen  in  dieser  Richtung. 

Weiter  sagte  W.,  daß  vor  dem  Konzert  in  der  Lukaskirche  am 

16.  03.  1988  Zettel  mit  der  Auf f orderung- zu  einem  Antrag-... . 

Stellergottesdienst  im  Umlauf  waren,  er,  W.  wußte  davon  nichts 
und  habe  auch  nicht  vor,  derartiges  durchzuführen. 


Das  eigentliche  Thema  des  Abends  teilte  sich  in  zwei 
Im  Ersten  forderte  der  W.  dazu  auf,  Entwürfe  für  Brief  e;  ztirn 
Thema  SoFD  zu  ' schreiben ,  die  dann  an  Leipziger  Ärzte  bzwv 
medizinische  Einrichtungen  verschickt  werden  sollen.  Im 
zweiten  Teil  hielt  Pfarrer  Dr .  einen  Vor.trag  •über 

die  Geschichte  der  Menschenrechte •  Er  begann  dabei  von  der"-  " 
Situation  in  England  um  die  Jahrhundertwende  und .. ging... dann^v^:.; 
weiter  über  die  NS-Zeit ,  bishin  zur  g eg enviiä rt'i'g 
und  den  unterschiedlichen  Auslegungen  de r  M ens c  h  a  n  r  e  c 
-Sozia lismus^lund»! m^Kapitalismus  .  Dr  •  B^bazogMalch 
.'ajuf^däa^i^blein.fder,  OSE  und  brachte  d a !?e^|zu in^^sta 

ed^^fi^ä.en^.Ges e tze n  ,  Bestimmung erfc undg:derfj<_SZE^AI^tj 
<3  i  erfü  r  sic h^g  ü ns  ti  g  e n  Paragraphen  a 

':|.de r '  Gesetze  s e i n Qs|f j^ew 
. j eder .  dies,  tun  w 

Fehl ein sc hä  t  z  u ngen  d er  g esetz liehen 


D3^^samÄI<^fl^ndete  ohne  Weite 

Die  nächetevZusammenkunf t  findet  am  24.A'{Ö3^f^i988^^?art^^l^fo 

•  ,  ■/  ;  ■  •  '■ '  •  •:  •  •  •  •  - , -y -H-ji 

Der  zielgerichtete  IM-Einsatz  zum  OV  “ L uka s h  ;iunid^^ 
rechtsgruppe  Y^ird  durch  die  KD  Leipzig -S tädtrfortgeS e tzt^Beri|^|^^p 
Auswertung  'der ^Information  is t  Quellenschutz tzü'-beacht^ri^.^^^p;^ 

'  --.7  >■  I  - v-  -;vr.'.i-  V  r,T. 

Leiter  der  DE 


Ä.  //*,  &J 


Verteiler 
feV  Leipzig/AKG 

^"ÄFt.  XX 
Lagegruppe 
KD  Lpz . -Stadt/Aul 

Ref.  XX/2 


Schmidt 

Oberst 


27  für  Lte.r. i ; sicher’.: :it  Lcip/i;; 
Kr  t-  ir  d  i- *r.  c  t  c  i  c  i  1  o  Le.  i ) >  z i  g-; j t n  eit 


Leipzig,  .2.  Dezember  1>*;ö 
:C:/2/<:ric-do 


*. 


£«• 


/.u r;  'X. n tfbfric h t  r.ur  Arbc ltsrw  ume  "Menschenrechte 11  Le  ins  1.  - 


1.  Die  AO  "Menschenrechte"  Leipzig  bcctoht  derzeitig  c;uo 
5 'Mitgliedern.  Ms  ..sind  koine  Untergruppen  vorhanden* 
i  Dis  Gruppe  ist  durch  einen  Delegierten  und  ein  ständiges  . 

Mitglied  iia  SjriodniauoochuG  "Frieden,  Umwelt  und  Gerecht ij- 
;  $}&■'!  .dar-Sezirsesynode  Leipaiß-Oat  vertreten*  !.  ■ 

2;'*  Leiter  Und  Inspirator  deä  ZurarmenachluoDes' iat  der 
'  Pfarrer  Y.ounetercer,  Christenh/OV  "Lukaß"  der  KD  Leipzig-  f 
Stadt*  ’  • 

3*  Die Mkreue  bildung  der  'Gruppierung  erfolgte  cm  24.  5.  12!  7 
i::  iinhmen  einer  von  Pfarrer  Wonn eherner  organisierten  Ver¬ 
anstaltung  tun  'f  heisa  "loh  bin  so  frei  **«u  Unter  su.O'/tbl ic’ic.v 
Ducin-lussung  durch  Pfarrer  Y/oiiucbürger.  beschäftigt  rieh  eie 
AG  "Menschenrechte"  mit  der  Einführung  einen  "jjozirJ.en 
,  KriedcnfjAionstcr"  in  der  DDH.  Die  Gruppierung  besieht . cuc 
•&v>> -ftrbe i^errjiHuid  2  kirchlichen  iaige oteli^.en</ * • 

4.  Die  aü  "Menschenrechte"  trifft  sich  io /Abstand  von  .14  Pagen 


clurchjjführt,  welche  von  einem ' größeren  ierscncr.krcis  be¬ 
sucht  werden,  ' 

.sio.  Gruppierung  richtete  bisher  "Eingaben"  für  uic  oir- 
führung*  des;:  "iCiJ"  cn  kirchenleitende  Gremien,’  ctcctlicU© 
Crgor.e  und  Einrichtungen  cowie  Persönlichkeiten  des  öffent¬ 
lichen  Lebens.  Weiterhin  wurde  durch  die  AG  "Mcnschcnrecnto" 
ein  iapier  " Vorschlag  zur  Einrichtung  uinca  zivilen  freut s- 
äienstes  -  sozialer  Fricdensdienst"  erstellt  und  verbreit:!. 
In  sogenannten  "offenen  Briefen"  erklärte  sich  die  Grupp ittrv.tk 
mit  den  Provokateuren  der  Aktion  "Störenfried"  und  uif  An¬ 
griffen  auf.  loyale  Positionen  kirchlicher  Aiststrugcr 
solidarisch. 

Durch  die  AG  "Menschenrechte "  wird  das  Projekt  der  Lin- 
richtun/j  einen  sog.  Konmunilcationszentrums  für  die  Leipziger 
Basicgruppen  mitgetragen.  t  “ 


6. 


7* 


8, 


:und"  "Störenfried"  •  Die  Gruppierung  war  aktiv  ar.  den 
sogenannten  "xricdenygeccic-]^  für  die  Inhaftier ten  den 
17.  1.  1 Q63  beteiligt.  Zwei 'Mitglieder  traten  cls  Schmierer 
Freiheit  für  Krcwczyk"  öiientlichkeitowirkeam  in  Er¬ 
scheinung. 

Seit  Scpt.  1S37  wurden  euren  dio  AG  Menschenrechte"  zwei 
Veranstaltungen  zum  Thema  "SOLD"  organisiert,  welche  jeweils 
ven  cc.  3GO  Personen  besucht  wurden.  Die  Gruppierung  ge¬ 
staltete  eogenunntu  "PriedensgeUete"  in  der  Leipziger 
Kikolaikirckt*  •  und  war  an  allen  operativ-bedeutsamen 
Aktivitäten  Leipziger  Basis  pappen  beteiligt,  so  am  "Umv/elt- 
tcg::-in  Deutzen,  Jugendtag  m  Sc-hlla,  “1.  Pleißegedenlcmarcch5 
beteiligt. 


Lurch. Pfarrer  Wonneberger,  Christoph,,  alz^  Haupt Organisator 
der  G r*ipp i o r un g  worden  umf angrGiclie  Kontakte  zu  Exponenten 
der  PUT  unterhalten.' V/onnebcrgar  hat  Verbindung  zum  Berliner 
PiVrrtr  Lppelr.ann  zur  ,rUm\ve  1 1 b ibli o t he  1:”  der  Berliner  Zicns- 
kirchc-  sowie  Vertretern  Berliner  sog.  Menschenrechts—  und 
Pri'1-di-.ncgruppen. 

Line  maßgebliche  Beeinflussung  oder  Förderung  auf  die  AG 
"Menschenrechte"  .ist  nicht  zu  verzeichnen. 

Buren* den  Hauptorganisotor  Wonnoborger  und  zwei  weitere 
Kitglieder  der  Gruppierung  werden  Verbindungen  zu  Personen 
±r  nicht seriellst ischen  Ausland  unterhalten.  Erkenntnisse 
zura  aubvbjg^r'eh  Zusammenwirken  liegen  nicht  vor. 

ober und  Verbindungen  von  Mitgliedern  des  Zusammen- 
schl^E^^U^Pantiaozielietischen  Kräften  ia  anderen 
sozial! st  1  s ch e r.  St  ent  er.  li.f>c’<r>r'  keine  Hinweise  vor« 


9.  Zur  offensiven  Beeinflussung  und  Disziplinierung  des 
■  Jteuot Organisators  PfarreriVonneberger ,  Christoph  ist  Gine 
kontinuierliche  Gesprächsiührung  mit  Y-onnoberger  und  kirchen— 
.  leitendes  Kräften  der  Stadt  Leipzig  übör  die  Abteilung 

Sektor  Kirchenfragen  der  Staut 


Innere  Angelegenheiten, 

Leipzig  gewährleist et."  Kit  dieser  Einflußnahme  wurde  l 
eine  Differenzierung  unter  den  kirchlichen  Ar.it s trägen 


Stadt  Leipzig  und 


*t) 

eine 


Diskreditierung  des 


bisher 
ern  der 
onneöerger  im 


inncrkiz'ciilichen  Bereich  erzielt.  Bezüglich  ucs  Versc-nacir* 


von  "Eingaben"  des  Zusammenschlusses  bzvv.  als  Einzelpersonen 
wurden  disziplinierende  Gespräche  mit  einzelnen  Mitgliedern 
des  Zusammenschlusses  über  uie  Abteilungen  Innere  Ange¬ 
legenheiten  der  zuständigen  Stadtbezirke  eingelcitot  und  - 
realisiert.  Die  Gesprächoführung  mit  einem  Mitglied  dca 
Kirchcnyaitgtipdca  der  Lukaakirche,  welchen  an  Eingaben 
beteilig^®,;,  erbrachte  den  Erfolg,  daß  diese  Person  nicht 
mehr  'an ''Zusammenkünften  der  Gruppierung  teilnimmt. 


•*> 


Zu  c ln  Kl'.jiLcd  Kur  Grupp  io  run.;;  wurden  die  Vcri-m-cnz- 
gründe  für  ei.no  v’co mied 3. •:.»<;  in  die  I*:tJ  ;;c p.xüit «  i.c 
Jbnv.iodlunc  de  r  lcrson  :  eil  irr»  IV.  Quartal  IVüÖ  cr- 
i  |  v/iive.  |  •» .  »•*  ii'.i.  in  »ii'c i.'l»  u )  * 

Ir.  ;  mit  einer  üffcutlichkei L j‘.;iv*.:r.'«:'cn 

tolerier«:::::!  'Ti-cihcit  :üv  ''.rnv/czyk1'  wurde  ein  xully-Vicd 
der  AG  ‘Gieurchewvcchlen  durch  di«  Abt.  IX,  2V  Leipzig 
diczdr-liniert.  Die  Sctoicrorci  wurde  im  Arbeit ekoliokviv 
eun^ewertet. 

Lin  weitere 3  Mitglied-  wurde  Uber  Einflußnahme  den  Eltern- 
h«u:ja?.  und  der  Durchführung  eine 3  Scheinkor i.nktca  und  de:; 
Verhalten;;  von  Kenntnissen  des  RfJ  Uber  Aktivitäten  der 
dru pp I errang  nvu  cor  AG  "Munechanvochto"  InereurgedrÜn^t. 


B-i  ver.  J.  er'  ;G  ie  rang  ergan  Leierten  V  orrrpthl  tun  per:  vor 
einem  größeren  Pers  onaniere  in  erfolgt  der  Einrats  von 
goc-oilscknfzliciien  Kräften,  um  Aktivitäten  offiziell  lu 
de!;u.:c‘.:‘wiore.:  und  eine  Eir.f lußneimic  cui  mögliche  cvpiur.lc 
ö ff  eSt  1  i c ak eit 3 v: i rks  aao  Aktivitäten  au  gev/ährl  eisten. 

i/jr-Cuijarnrnenechlta.  ‘viibrd  in  OV  "Julius"  politisch-operativ 
leerbeit et. 

.  .  >  •  .  •  ■ 

10.  Eur  vrditeren  Boarbeitunj  dea  Zusasäinochlusaeo  ist  die 
Pestigunr:  der  Positionen  der  eilige setzten  151  der  KD  lei,.  __ 
Stadt- sowie  die  KeueinfÜhruns  einen  IJ-I  vorgesehen,  Ih'tcn 
a e i'fflncfi' isi eilen  Kontrolle  und  Bearbeitung  dos  lerroncu- 
kre'Sfocs  hauptsächlich  des  Pfarrers  VionneU-rger  sollen  die 
offensiven  Ein flußnöglichk eiten  über  dio  Partner  der 
Eusarraeuv/irhens  der  KD  Leipzig-Stadt,  Abteilungen  Innere 
An:.-c.lo.-.j.nheitcii  der  Stadtbezirke-,  Sektor  Kirchenfrarcn  des 
Rates  der  Stadt  Leipzig,  Referat  Erlaubnioweecn  cos  VPHA 
:ip*;ij,  fort  gerührt  werden. 


»“■4  ff 


T  -»i 

A4V.  . 


Zur  weiterer.  Zersetzung  und  Verunsicherung  .der  Gruppierung 
ist  vorgesehen  alt  cinou  ilitglied  der  AG  •‘itencchcareuhl : " 
lcgvndierte  Gespräche  zur  Herstellung  einen  ScheinkcniakLcs 
zu'  führen.  "  '  ’ 


Oer  Einsatz  der  gesellschaftlichen  Kräfte  zu  öffentlich!::  itr- 
r/irksauen  Aktivitäten  des  Zusammenschlusses  wird  qualifiziert 


Der 
v, 

v:  Q'i  t  o  r.  ;e  i  Uhr  t  • 


11.  Anraben  zu  Puhrunrok.rÜf ton  und  op e r a t i v-b u d e uz e amen  »~ii- 
glicdorn  des  Zusammenschlusses: 


Führungckraft : 


Y/onnoberger ,  Christoph 2)08100  O'H'lt  0 1/  63<Pty 
05034.4  4  C0C41  V/icsa  1  14V  S \aclb 

7000  Leipzig,  Juliucstr.  5 
Pfarramt  eieiter,  ev.-luth  Luknskirche 
leipzig-Volkucrsdorf ,  Pfarrer 
V/.  verfügt  über  Vcrvieif Mit icungzt; cc hui.: 
ständiges  Llit^liod  des  Synodale.uzrCäuv..c;; 
der  Dczirkoo’ncde  Leipzig-Ost 


f  -  MM.Oh'vei  hon  00  V  £?•  2r  Dresden  i<D  Dwctu-^cclf 


4 


KÜirur.  xzlzzz  Cz : 


>  r 


*>  •-* 


.  .  Christoph  4 08Z1M8HS  OVxO?S'$ 
>•.,014  leipsig  .  '  Hy  Sied/- 


1 00963  4 

7022  Lsip::i.;,  II  er  dpi  atz  4 


.2r;pi'Ie.jC’^,  Kirchonetift  für 
Slekiromonteur 


Delegierter  der  AG  "üencchcnrecUte  ”  im 
Synoüalauszchuß  der  Bezirkccyncde  Luipsij- 
Czt 


operat iv-b c d cut n cm< e  <j  Llitglied 


It  i  c  h  t  e  r 


l>vaikL08S-UOn  K  OPK  45?* 


230466  4  23025  Leipzig 
7022  Leipzig;  I.I.-Kazr.ierczr.k-3tr. 
D-cahlbauzcuioeoer,  VB3  o.  Uw  Kirov;  Lcipzi 
ilaachinen-  und  Anlaaerunonteui* 


KD  S-Iacli 

i; 


V erbindun^npersoi*  der  M Juncea 
der  ev*-iutii  Enaauükircho  Loip 
zum  Jiigendpfürrant  Leipzig. 


Gemeinde” 

zir-Leilcr 


Leiter  der  DL 

■  A  ßn 

Schmidt 
Obe rot 


